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Natürlich dabei 

Neudorff unterstützt die Aktionswoche "Torffrei gärtnern" des 

Bundesministeriums 

 

Moore speichern mehr klimaschädliches CO2 als die Wälder weltweit. Der dort 

vorliegende Torf, der aus unzersetzter Pflanzenmasse besteht, speichert den Kohlenstoff 

darin schon seit Jahrtausenden. Beim Torfabbau entweichen große Mengen dieses 

schädlichen CO2 in die Luft. Damit das Ökosystem Moor erhalten bleibt, können 

Hobbygärtner einfach auf den Einsatz von Torf im eigenen Garten verzichten. Mit 

torffreien Erden betreiben sie aktiven Klimaschutz. Neudorff unterstützt das mit seinen 

torffreien Erden seit über 20 Jahren - und nun auch mit der Teilnahme an der 

Aktionswoche "Torffrei gärtnern" vom Bundesministerium. 

 

Das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) hat die Aktion initiiert. Zwischen 

dem 3. und 12. Mai engagieren sich Unternehmen, Verbände und Organisationen gemeinsam, um 

Hobbygärtner über den Schutz der Moore und die Vorteile des torffreien Gärtnerns zu informieren. 

"Torffreies Gärtnern ist ein wichtiger Teil unserer Unternehmens-DNA. Daher freuen wir uns, bei 

der Aktion mitzuwirken", sagt Rainer Lausmann, Marketing-Director bei Neudorff. Als Vorreiter 

bietet das Traditionsunternehmen bereits seit 2003 Erden ohne Torf an, die in vielen Bereichen im 

Garten und auf dem Balkon den Erfolg des Gärtnerns unterstützen. Begleitet wird das durch die 

ständige Weiterentwicklung der Produkte, um innovative Lösungen mit Zukunftspotenzial 

anzubieten.  

 

Die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR) koordiniert die Aktionswoche als 

Projektträger. Sowohl auf der Website der Aktion "Torffrei Gärtnern" als auch bei Neudorff gibt es 

viel Wissenswertes rund um Moore und Torf zu entdecken.  

 

 

1.623 Zeichen 

 
 
 
 

 
 
 

https://www.torffrei.info/
https://www.neudorff.de/magazin/boden-duenger/torffreie-erde.html

